
 

 

Hotel Lukullum in Friedrichshafen  von cruu architecture und Konrad Knoblauch 

 

 
 
Für das „Lukullum“ in Friedrichshafen – ein Mix aus Hotel, Restaurant & Bar – holten sich die beiden 

Betreiber Alexander Stadler und Andreas Strobel Marcus Geitlinger von cruu architecture für den Hochbau 

und Konrad Knoblauch für die Innenarchitektur ins Boot. Mit Materialien mit schmeichelnder Haptik, griff 

das in Markdorf ansässige Innenarchitektur-Team das Thema der Gastfreundschaft auf und übersetzte dies 

außerdem mit dekorativen Details. Über der Empfangstheke begrüßt der Schriftzug „Wo Gäste Freunde 

sind“ die Ankömmlinge. Über die Lobby gelangen die Gäste entweder zu den insgesamt 86 Zimmern oder in 

das, in der Verlängerung leicht abgestufte Restaurant, das sich durch eine massive Theke in Marmor-Optik, 
grüne Wandfliesen und Messingelemente von den anderen Bereichen gestalterisch abgrenzt. Die 

Sitzmöglichkeiten sind allesamt mit farbigen Polstern ausgestattet, sodass der Raum sowohl als Lounge als 

auch für ein ausgelassenes Abendessen genutzt werden kann. Nach dem Vorbild der Gartenkunst Persiens 

wurde das Außenareal des Restaurants gestaltet. Im überdachten Laubengang und dem Patio finden 

insgesamt 160 Gäste Platz. Wasserspiele, ornamentverzierte Paravents und sorgfältig angelegte 

Grünflächen zonieren das parkähnliche Gelände und stellen Genussmomente sicher. js 
 

Entwurf: cruu architecture, Stuttgart, www.cruu-architecture.com, Konrad Knoblauch 

Innenarchitektur, Markdorf, www.knoblauch.eu 

Bauherr: Alexander Stadler, Andreas Strobel 

Standort: Friedrichshafen 

Fertigstellung: 2022 

Fotos: Konrad Knoblauch 

 



 

 

 
 

 



 

 

 
 


